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Bereits um 10:00 Uhr fliegen die ersten Pfeile beim Promi-Dartcup von

Netzwerk Nordhessen. Die Abflughalle wird dabei ein bisschen an das legendäre

„Ally Pally“ erinnern: Das Mekka des Dartsports. Viele spannende Aktionen zum

Mitmachen warten auf dich! Ich freue mich auf deine Teilnahme. Weitere

Informationen findest du hier! 

Dein

für dein Vertrauen, deine
wertvolle Unterstützung 
und für 19.257 Stimmen! 

DANKE

Ich freue mich, dass ich künftig auch im politischen Ehrenamt für euch
daran arbeiten darf, ein gutes Zusammenleben in unserer Stadt zu
ermöglichen. Die SPD Kassel belegt nun mit 19,89 % den dritten Platz.
Am Ende war es ein knappes Kopf-an-Kopf-Rennen. 

Die vergangenen Jahre waren für die Kasseler SPD alles andere als
einfach. Interne Herausforderungen und schwierige politische
Umstände mussten bewältigt werden. Vor diesem Hintergrund ist das
Ergebnis auch dementsprechend einzuordnen. Jetzt gilt es, nach
vorne zu schauen: Wir werden uns mit unseren Ideen und Konzepten
konstruktiv in die politische Arbeit für unsere Stadt einbringen. Der
Ball liegt nun bei den Grünen, die mögliche Mehrheiten ausloten
werden. Klar ist aber auch: Für die Bildung einer stabilen und starken
Mehrheit führt an der SPD kein Weg vorbei.

Nach diesen intensiven Wochen tut es gut, auch einmal den Blick über die Politik hinaus zu richten.

Deshalb möchte ich euch noch den Familientag ans Herz legen! Morgen verwandelt sich der Flughafen

Kassel-Calden in eine Aktionsfläche für jede Menge Sport, Spaß und Begegnung. Beim großen Familientag

erwartet dich ein buntes Programm für Groß und Klein.

https://netzwerknordhessen.de/event/familientag-am-airport-kassel-calden/


A k t u e l l e s  a u s  B e r l i n

I250 Gäste sind beim zweiten Digitalkongress Nordhessen in Kassel zusammengekommen. Es war mir eine

große Ehre und Freude, Schirmherr dieser wunderbaren Veranstaltung sein zu dürfen. Unter dem Titel

„smart. Regional. Wirksam.“ wurden verschiedene Pilotprojekte und Unternehmenskompetenzen

vorgestellt. Es ist beeindruckend, immer wieder zu erleben, wie viel Ideenreichtum, Mut und Know-how in

unserer Region stecken. Als Bundestagsabgeordneter habe ich es mir auf die Fahne geschrieben, diese

Kompetenzen über die Stadtgrenzen hinaus sichtbarer zu machen und auch in Berlin die Werbetrommel

zu rühren. Der Transformationsbereich ist breit gefächert. Er reicht zum Beispiel von der Digitalisierung

von Verwaltungsdienstleistungen bis hin zur Ansiedlung von Rechenzentren. Gerade vor diesem

Hintergrund plädiere ich dafür, unsere zentrale Lage noch stärker zu nutzen, um diese Veränderungen

aktiv und positiv zu gestalten. Die nationale Rechenzentrumsstrategie, die noch ganz frisch ist, spielt uns

dabei in die Hände.  

Die drei Begriffe smart. regional. wirksam sind dabei weit mehr als nur Schlagworte. Sie stehen für eine

Haltung, für eine gemeinsame Vision und für eine Zukunft, die wir gemeinsam gestalten.

Smart bedeutet für mich: vernetzt denken, offen handeln und Schnittstellen schaffen, die

miteinander kommunizieren und funktionieren.

Regional steht für Souveränität und innere Stärke. Innovationen und Anwendungen, die hier

entstehen und vor Ort wirken, machen uns resilienter und weniger anfällig für globale Entwicklungen.

Wirksam heißt: Digitalisierung, die bei den Menschen ankommt – die verstanden wird, Akzeptanz

findet und eine positive Nutzererfahrung schafft.

Zwei aktuelle Beispiele zeigen, was möglich ist: Künftig kann die AuszeitCard online erworben werden, und

der Werra-Meißner-Kreis setzt mit seinem digitalen Zwilling der Verwaltung neue Maßstäbe in der

Bearbeitung von Dienstleistungen. Es gibt viele gute Gründe, diesen Weg weiterzugehen und aktiv zu

gestalten. Mein herzlicher Dank gilt dem Regionalmanagement Nordhessen für die hervorragende

Organisation. 

Kongress in Kassel bringt Digitalfamilie zusammen
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Zeit für bunte Socken!

Förderprogramm für Schwimmbäder ist gestartet

Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt unterstützt im Rahmen des „Ehrentags“ kreative

Mitmach-Aktionen zwischen dem 16. und 31. Mai 2026. Ob Vereinsfeste, Workshops oder Umweltaktionen

– alles ist möglich, solange es dem Gemeinwohl dient und Menschen zusammenbringt. Die Antragstellung

ist unbürokratisch und auch für Einzelpersonen oder Initiativen offen. Ich würde mich freuen, wenn wir

den Ehrentag auch in unserer Region mit Leben füllen. Weitere Infos findest du hier.  

Aktionsförderprogramm Ehrentag

Gemeinsam mit unserem Fraktionsvorsitzenden Matthias Miersch haben wir als Landesgruppe Hessen

mal ein paar bunte Socken aus unseren Schränken geholt - warum? Morgen ist Welt-Downsyndrom-Tag.

Das diesjährige Motto lautet: „Zusammen gegen Einsamkeit“. Denn Menschen mit Downsyndrom und ihre

Angehörigen sind überdurchschnittlich häufig von Einsamkeit betroffen. Also: Zieh ebenfalls deine

bunten Socken an und setze ein sichtbares Zeichen für Vielfalt, für Zusammenhalt und gegen Einsamkeit! 

Der Bund hat den Projektaufruf für das Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten –

Schwimmbäder“ gestartet. Insgesamt stehen zusätzlich zur sogenannten Sportmilliarde weitere 250

Millionen Euro aus dem Sondervermögen zur Verfügung. Gefördert werden die Sanierung und

Modernisierung von Hallen- und Freibädern.

Kommunen können ihre Projekte bis zum 19. Juni 2026 einreichen. Ich ermutige unsere kommunale

Familie, sich um die Mittel aus diesem Förderprogramm zu bewerben. Mit dem Programm leisten wir auf

Bundesebene einen wichtigen Beitrag, um die Voraussetzungen für Sport, Teilhabe und

Schwimmfähigkeit dauerhaft zu fördern. Damit ich die Vorhaben der Antragsteller bestmöglich

unterstützen und aktiv begleiten kann, bitte ich darum, dass die Anträge auch an folgende Mailadresse

gesendet werden: daniel.bettermann@bundestag.de

https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/aktionsfoerderprogramm-ehrentag/
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/aufrufe/aktuelle-meldungen/sks-sb.html
mailto:daniel.bettermann@bundestag.de
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Ich gratuliere der Brencher Buchhandlung Wilhelmshöhe ganz herzlich zur

hochverdienten Auszeichnung mit dem Deutschen Buchhandlungspreis 2025.

Seit vielen Jahrzehnten ist dieser Anlaufpunkt ein fester Bestandteil des

kulturellen Lebens in der Wilhelmshöher Allee. Das Team um Jörg Robbert prägt

nicht nur unseren wunderschönen Stadtteil, sondern schaffen zugleich einen

wertvollen Ort der Begegnung, des Austauschs und der literarischen

Entdeckungen. Die Tatsache, dass diese Buchhandlung bereits zum fünften Mal

auf Bundesebene aus insgesamt 483 Bewerbungen ausgezeichnet wurde, stellt

eine besondere Würdigung der Leidenschaft dar und unterstreicht eindrucksvoll

die durchgehend hohe Qualität dieses Engagements.

In einer Zeit, in der digitale Angebote und große Plattformen den Buchmarkt

sowie den Einzelhandel stark prägen, trägt diese Buchhandlung durch

persönlichen Einsatz, ein ansprechendes Sortiment, fachkundige Buchtipps und

vielfältige Veranstaltungen wesentlich zur Vielfalt der Literaturlandschaft bei. 

Du schätzt Local Content und möchtest die regionale Wertschöpfung vor Ort

direkt unterstützen, dann kann ich dir einen Besuch wärmstens empfehlen. 

Buchhandlungspreis geht nach Kassel-Wilhelmshöhe

Schluss mit Preissprüngen an der Zapfsäule
Die aktuellen geopolitischen Entwicklungen rund um den Iran-Konflikt wirken sich erneut spürbar auf die

Energiepreise aus. Insbesondere bei Öl und Gas sehen sich Verbraucherinnen und Verbraucher sowie

Unternehmen mit deutlichen Preissteigerungen konfrontiert. Diese Entwicklung zeigt einmal mehr, wie

anfällig unsere Energieversorgung für externe Krisen ist und dass einzelne Ereignisse mitunter auch für

nicht gerechtfertigte Kostensteigerungen an den Tankstellen missbraucht werden.

Umso wichtiger ist es, hier konsequent gegenzusteuern. Wir brauchen eine wirksame Kontrolle der

Preissetzung auf dem Kraftstoffmarkt. Das Bundeskartellamt ist gefordert, seine laufenden

Untersuchungen zügig abzuschließen. Ergänzend setzen wir uns als SPD-Bundestagsfraktion für mehr

Transparenz ein. Künftig sollen Kraftstoffpreise nur noch einmal täglich – um 12:00 Uhr – erhöht werden

dürfen. Vorbild ist dabei das österreichische Modell. Ein entsprechender Gesetzentwurf befindet sich

bereits in Vorbereitung.

Neben kurzfristigen Entlastungen behalten wir auch die langfristige

Perspektive im Blick. Die Novelle des Erneuerbare-Energien-Gesetzes

sowie das geplante Netzpaket spielen hierbei eine zentrale Rolle. Die

Verhandlungen dazu laufen derzeit. Über weitere Entwicklungen halte

ich dich selbstverständlich auf dem Laufenden.

daniel.bettermann@bundestag.de 0561 7001 050 www.dabe.de

https://buchhandlung-wilhelmshoehe.de/
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